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Zu allen Fragen können Sie uns gerne anrufen oder 
einen persönlichen Gesprächstermin vereinbaren. Wir 
freuen uns über Ihren Besuch in unserem Haus. 
 
Ihre Ansprechpartner sind: 
 Alexander Haase: Einrichtungsleiter 
 Sabine Beneke: Pädagogische Leitung 
 Ralph Schulze: Verwaltungsleitung 

Gib jedem Tag die Chance, der  
schönste deines Lebens zu werden. 
(Mark Twain) 

Zum Wohnheim 
 Zielgruppe sind erwachsene Behinderte mit geisti-

gen und schwerst mehrfachen Behinderungen 
nach SGB XII (§ 53/54) mit Tagesförderung. 

 Aufnahmevoraussetzung ist das Vorliegen eines 
Grundanerkenntnisses mit Leitsymptom geistige 
Behinderung. Hinzu kommen körperliche und/oder 
Sinnesbehinderungen. 

 Die Wohngruppen sind gemischtgeschlechtlich 
und offen. 

 Als Fachkräfte arbeiten bei uns Sozialpädagogen, 
Rehabilitationspsychologen, Erzieher, Heilpädago-
gen, Heilerziehungspfleger, Krankenschwestern 
und Altenpfleger. 

 Individuelle Förderpläne werden für die jeweiligen 
Bereiche der Förderung erstellt. 

 Unsere Einrichtung verfügt über ein einrichtungs-
individuelles Qualitätsmanagement auf elektroni-
scher Basis (e-QM). 

 Wir bieten unseren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern vielfältige Beschäftigungsangebote in der 
Tagesstätte „Haus Elisabeth“. 

 Die Taschengeldverwaltung erfolgt individuell auf 
Ebene der Wohngruppen. 

 Der Heimbeirat tagt regelmäßig mit Vertrauensper-
sonen. Zudem finden turnusmäßig überregionale 
Treffen der Heimbeiräte mit Anleitung und Fortbil-
dung statt. 

 Unsere Einrichtung unterhält regionale und über-
regionale Kooperationen mit anderen Einrichtun-
gen und Diensten. 

 
Zur Gemeinde Beetzendorf 
 Die behindertenfreundliche Gemeinde Beetzen-

dorf hat ca. 2.000 Einwohner. 
 Die Einrichtung pflegt intensive Kontakte zum Ge-

meinwesen. Gemeindemitglieder nehmen am Se-
niorenkreis und an jährlichen Caritas-Festspielen 
teil, treffen sich in der Begegnungsstätte „Haus 
Heinrich“ und sind zu Tagen der offenen Tür, zu 
Spargelfesten sowie zu Angehörigentagen einge-
laden. 

Informationen 



Das Caritaswohnheim Friedrich Lorenz ist eine Ein-
richtung für geistig und schwerstmehrfach behinderte 
Menschen und erbringt Eingliederungshilfe im Sinne 
des SGB XII. Wir bieten unseren Bewohnern differen-
zierte Wohn- und Beschäftigungsmöglichkeiten. 

Der moderne 1997 entstandene Bau strahlt durch sei-
ne transparente, großzügige Architektur Weite und 
Lebensfreude aus. Große Glasfronten, zahlreiche Sitz-
gruppen, Balkone und 
Terrassen vermitteln 
eine freundliche Atmo-
sphäre. In sechs Wohn-
gruppen leben hier je-
weils 14 Männer und 
Frauen in Einzel- bzw. 
Doppelzimmern. 
 
 
Ziel unserer Betreuung 
ist es, die Bewohnerin-
nen und Bewohner darin 
zu unterstützen, ihr Le-
ben in der Einrichtung 
möglichst selbstständig zu 
gestalten. 
 

Unser Haus 

Außenwohngruppen 
Unsere Außen- und Trainingswohngruppen, die 2009  
bis 2012 neu gestaltet wurden, sind ebenfalls in Beet-
zendorf gelegen. 15 Bewohner sind in insgesamt 12 
Einzelzimmern und drei Wohnungen zu Hause. Durch 
die zentrale Lage der Außenwohngruppen sind die Be-
wohnerinnen und Bewohner in die dörfliche Gemein-
schaft gut eingebunden. Beispielsweise nehmen sie 
regelmäßig an Seniorennachmittagen oder Gottes-
diensten der Gemeinde teil.  
 
 

 

 
 
 
Werthmann-Haus 
Die Außengruppe „Werthmann-Haus“ ist ebenfalls in 
Beetzendorf gelegen. In dem im Jahre 2002 errichteten 
Gebäude wohnen zehn Menschen wie in einer Familie 
zusammen: vom Mittelpunkt des Hauses, der  
45 m² großen Küche, erreichen die Bewohner das 
Wohnzimmer und die privaten Räume. Hervorzuheben 
ist, dass jeder Bewohner ein eigenes Zimmer bewohnt 
und sich das Badezimmer mit maximal einem weiteren 
Bewohner teilt. 
 

Außenwohngruppen 

Das besondere Förderangebot wird für die Bewoh-
ner entsprechend ihrer vorhandenen Fähigkeiten 
vielseitig gestaltet.  
 

 
Hierfür stehen in der Tagesstätte eine Töpferei, 
eine Holzwerkstatt sowie ein Hauswirtschafts- und 
ein Bastelraum zur Verfügung.  
 

 
Darüber hinaus können die Bewohner aus folgen-
den Freizeitaktivitäten wählen: 
 Kegeln  
 Schwimmen  
 Gesang im Chor  
 Theaterspiel  
 Musiktherapie  
 Tanzen 
 Reiten. 
 

Förderangebot 


